
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 23. März 2024, Ganztagesexkursion nach Laag und Kurtatsch 
 
Erste Station unserer Exkursion ins Unterland wird das spätmittelalterliche Hospiz 
»Klösterle« bei Laag (Gde. Neumarkt) sein, wo uns unser Mitglied Herbert Rossi dessen 
Geschichte erläutern wird. Anschließend besuchen wir die Kellerei Kurtatsch, wo uns eine 
Führung zur Architektur, zum lokalen Weinbau und den Weinlagen ebenso erwartet wie eine 
Verkostung, die zugleich den Übergang zum Mittagessen bildet. 
 

 
Am Nachmittag besuchen wir das Museum »Zeitreise Mensch« mit der Sammlung Schweiggl 
von Objekten und Artefakten zum Alltagsleben aus Kurtatsch und dem Umland. 
Abschließend begeben wir uns zum nahen, für die In der Maur gefreiten Ansitz Freienfeld, 
wo uns Bürgermeister Oswald Schiefer die Hausgeschichte näherbringen, und über die 
freigelegten Fresken informieren wird. 
 
Anmeldungen bis längstens 18. März bei Oswald Mederle, Mail: oswald.mederle@rolmail.net 
oder Mobil: 333 2650854 
 
Der Spesenbeitrag von 25,00 € für Weinverkostung und Museumsbesuch sind vorab unter 
Angabe des Namens der/des Teilnehmenden auf das Vereinskonto bei der Raiffeisen 
Landesbank Südtirol (IBAN: IT87A 03493 11600 00030 00436 48) einzuzahlen. 
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Zeittafel 
 
Treffenpunkt ist die Autobahnausfahrt Neumarkt 
An- und Abreise individuell, bitte bildet Fahrgemeinschaften! 
 

Uhrzeit Was Wer Preis 
8.30 Uhr Treffpunkt Autobahnausfahrt 

Neumarkt 
 

 
 

9 Uhr Hospiz Klösterle, bei Laag 
 

Führung: Herbert Rossi   

10.30 Uhr Kellerei Kurtatsch 
Führung und Weinverkostung 
Weinstraße 23, Kurtatsch 

Führung: Obmann Andreas 
Kofler  

20 € 
 

 
 

11.45 Uhr Mittagessen für 30–40 Personen im Gasthof Terzer in Kurtatsch. 
Die Plätze sind reserviert. NB: Essen und Trinken muss jede/r individuell bezahlen! 

 
 

Uhrzeit Was Wer Preis 
14 Uhr Museum »Zeitreise Mensch« 

Ansitz am Orth, Botengasse 2, 
Kurtatsch 

Führung: Wolfgang Schweiggl jr. 
 

5 € 

16 Uhr Ansitz Freienfeld 
 

Führung: BM Oswald Schiefer 
 

 

 Pfarrkirche zum Hl. Vigilius. 
Wallfahrtsbild der schmerzhaften 
Muttergottes 

Wer will, kann im Anschluss noch 
die Pfarrkirche besuchen 

 

 


